Fachunternehmererklarung Gebaudehiille

zum Nachweis der Anforderungen fiir das Férderprogramm ,Klimafreundliches Wohnen und Arbeiten in Diisseldorf”,
das Gebiudeenergiegesetz (GEG) und die Bundesforderung fiir effiziente Gebdude (BEG)

Die Unternehmererklarung ist vom ausfiihrenden Fachunternehmen nach Abschluss der BaumalRnahme aus-
zufillen und dem Auftraggeber auszuhandigen. Sie ist mindestens 10 Jahre aufzubewahren.

Fachunternehmen Beauftragungsdatum
Strale Leistungszeitraum
PLZ, Ort Schlussrechnung (Nummer + Datum)

Name Auftraggeber

Objektadresse

1. Folgende Arbeiten wurden ausgefiihrt und die U-Wert-Vorgaben eingehalten (bitte ankreuzen)

J D&mmung AuBenwand:

O Innenddmmung AuRenwand:

[J Dd&mmung AuBenwand im Denkmal:

J D&mmung AuBenwand gegen Erdreich:
[J D&mmung Dach Sattel-/Flachdach:

[J D&mmung oberste Geschossdecke:

[J D&mmung Gaube (Gaubenwangen/-dach):
[J Ddmmung Kellerdecke / Bodenplatte:

[J Ddmmung Boden gegen AuRenluft:

O] Austausch Fenster:

L Austausch Fenster im Denkmal:

L Austausch Dachflachenfenster:

[ Austausch Lichtbander und Lichtkuppeln:

[ Austausch Haustir:

[] Sonstige:

U-Wert max. 0,20 W/m2K
U-Wert max. 0,45 W/m2K
U-Wert max. 0,45 W/m2K
U-Wert max. 0,25 W/m2K
U-Wert max. 0,14 W/m2K
U-Wert max. 0,14 W/m2K
U-Wert max. 0,20 W/m2K
U-Wert max. 0,25 W/m?K
U-Wert max. 0,20 W/m?K
Uw-Wert max. 0,95 W/m2K
Uw-Wert max. 1,4 W/m?2K
Uw-Wert max. 1,0 W/m?2K
Uw-Wert max. 1,0 W/m2K

Ug-Wert max. 1,3 W/m3K

mit U-Wert: W/m?3K

] Sonstige:

mit U-Wert: W/m?3K

Anmerkungen (Besonderheiten zu Aufbauten, Anforderungen und sonstigen Dammarbeiten)




2. Materialanforderungen (bitte ankreuzen)

[ Es wurden umweltfreundliche Dammstoffe oder ein WDVS mit Blauer Engel- und/oder NaturePlus-
Zertifizierung eingesetzt.
e Dem Auftraggeber wurden entsprechende Nachweise (Produktdatenblatter, WDVS mit Nachweis
der einzelnen Komponenten, Zertifikate Blauer Engel, NaturePlus) iberreicht.
e Die eingesetzten Materialien sind in den einzelnen Positionen der Rechnung aufgefihrt.

[ Es wurden Holzfenster (heimische Holzer aus deutschen Waldern, Import-/Tropenhélzer mit PEFC/FSC-
Zertifizierung) eingebaut.
e Dem Auftraggeber wurden entsprechende Nachweise (projektbezogener Lieferschein, Zertifikate)
Uberreicht.

[ Es wurden rPVC Kunststofffenster mit einem Rezyklat-Anteil von mindestens 55 Prozent eingebaut.
e Die Artikelnummern der Blendrahmen und Fensterfligel (www.gkfp.de/kreislauffenster) sind in
den einzelnen Positionen in der Rechnung aufgefihrt.

[ Es wurden Aluminiumfenster mit Cradle to Cradle-Zertifizierung eingebaut.
e Der Fenstertyp ist in den einzelnen Positionen der Rechnung aufgefiihrt. Ein entsprechendes Zer-
tifikat wurde dem Auftraggeber iberreicht.

3. Wiarmebriicken und Luftdichtheit

X MaRnahmen zur Reduzierung der Warmebriicken wurden beachtet und umgesetzt.

X MaRnahmen zur Luftdichtheit wurden beachtet und umgesetzt.

4. Gebdudeenergiegesetz (GEG) und Bundesforderung fiir effiziente Gebdude (BEG)

X Die gednderten oder eingebauten Bauteile im Sinne § 48 bzw. § 47 GEG entsprechen den Anforderungen
der Vorschriften. Die technischen Mindestanforderungen der BEG wurden eingehalten.

Erlduterung: Fir die Einhaltung der Vorschriften des GEG ist der Bauherr verantwortlich, soweit im GEG
nicht ausdriicklich ein anderer Verantwortlicher genannt ist. Fir die Einhaltung der Vorschriften des GEG
sind im Rahmen ihres jeweiligen Wirkungskreises auch die Personen verantwortlich, die im Auftrag des
Bauherrn bei der Errichtung oder Anderung von Geb&duden oder der Anlagentechnik in Gebduden tatig
werden.

5. Personliche Erkldrung und Unterschrift des Fachunternehmens

Ich bestatige, dass die BaumaRnahmen nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und den
Herstellerangaben fachgerecht ausgefiihrt wurden.

Ich versichere, dass alle Angaben wahrheitsgemaR sind.


http://www.gkfp.de/kreislauffenster

	Fachunternehmererklärung Gebäudehülle
	1.Folgende Arbeiten wurden ausgeführt und die U-Wert-Vorgaben eingehalten (bitte ankreuzen)
	2. Materialanforderungen (bitte ankreuzen)
	3. Wärmebrücken und Luftdichtheit
	4. Gebäudeenergiegesetz (GEG) und Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
	5. Persönliche Erklärung und Unterschrift des Fachunternehmens


	Fachunternehmen: 
	Beauftragungsdatum: 
	Straße: 
	Leistungszeitraum: 
	PLZ Ort: 
	Schlussrechnung Nummer  Datum: 
	Name Auftraggeber: 
	Objektadresse: 
	Dämmung Außenwand: Off
	Innendämmung Außenwand: Off
	Dämmung Außenwand im Denkmal: Off
	Dämmung Außenwand gegen Erdreich: Off
	Dämmung Dach SattelFlachdach: Off
	Dämmung oberste Geschossdecke: Off
	Dämmung Gaube Gaubenwangendach: Off
	Dämmung Kellerdecke  Bodenplatte: Off
	Dämmung Boden gegen Außenluft: Off
	Austausch Fenster: Off
	Austausch Fenster im Denkmal: Off
	Austausch Dachflächenfenster: Off
	Austausch Lichtbänder und Lichtkuppeln: Off
	Austausch Haustür: Off
	Sonstige: Off
	Sonstige_2: Off
	UdWert max 13 Wm²K 1: 
	UdWert max 13 Wm²K 2: 
	mit UWert: 
	mit UWert_2: 
	Anmerkungen Besonderheiten zu Aufbauten Anforderungen und sonstigen Dämmarbeiten 1: 
	Es wurden umweltfreundliche Dämmstoffe oder ein WDVS mit Blauer Engelundoder NaturePlus: Off
	Es wurden Holzfenster heimische Hölzer aus deutschen Wäldern ImportTropenhölzer mit PEFCFSC: Off
	Es wurden rPVC Kunststofffenster mit einem RezyklatAnteil von mindestens 55 Prozent eingebaut: Off
	Es wurden Aluminiumfenster mit Cradle to CradleZertifizierung eingebaut: Off
	Datum: 


